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Senatsverwaltung für Inneres und Sport

Herrn Abgeordneten Tom Schreiber (SPD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 18/25009
vom 18. September 2020
über Einsätze der Einsatzhundertschaften der Polizei Berlin zwischen 2016 und 2019
in Berlin
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Stunden haben die Alarmhundertschaften der Direktionen 1 bis 6 in den Jahren 2016 bis
2019 jeweils im Rahmen von Einsätzen für die Direktion Einsatz geleistet? (Aufstellung nach
Direktionen und Jahren erbeten.)

Zu 1.:
Die Alarmhundertschaften werden zur Bewältigung von Einsatzeinlagen bei hohem
Kräftebedarf herangezogen. Dem Senat liegen keine validen statistischen Daten im
Sinne der Anfrage vor. An einer zukünftigen validen Datenerhebung bei der Polizei
wird gearbeitet.

2. Wie viele Alarmhundertschaften gibt es gemäß der neuen Strukturreform für welche Direktionen?
(Aufstellung nach Direktionen erbeten.)

Zu 2.:
Die Direktionen 1 bis 5 verfügen jeweils über eine Alarmhundertschaft.

3. Welche Einsatzhundertschaft hat in den Jahren 2016 bis 2019 in welcher Direktion wie viele
Stunden Unterstützung gemäß der 40.000-Stunden-Regelung geleistet? (Aufstellung nach
Einsatzhundertschaften, Direktionen und Stunden erbeten.)

Zu 3.:
Der Senat hat keine Kenntnis über eine 40.000-Stunden-Regelung.

Berlin, den 07. Oktober 2020

In Vertretung

Sabine Smentek
Senatsverwaltung für Inneres und Sport


